
1. Satzung  

zur Änderung der Friedhofsatzung  

der Ortsgemeinde Lörzweiler vom 09. Dezember 2020 

vom 07.03.2022 

 

Der Gemeinderat der Ortsgemeinde Lörzweiler hat aufgrund von § 24 

der Gemeindeordnung für Rheinland-Pfalz (GemO) sowie der §§ 2 Abs. 

3, 5 Abs. 2 und 6 Abs. 1 Satz 1 des Bestattungsgesetzes (BestG) 

folgende Satzung beschlossen: 

§ 1 

Ein neuer § 20a wir in die Satzung eingefügt: 

§ 20a Verbot von Grabmalen aus Kinderarbeit 

(1) Grabmale und Grabeinfassungen aus Naturstein dürfen nur 

aufgestellt werden, wenn sie nachweislich ohne schlimmste Formen 

von Kinderarbeit im Sinne von Art. 3 des Übereinkommens Nr. 182 

der Internationalen Arbeitsorganisation vom 17. Juni 1999 über das 

Verbot und unverzügliche Maßnahmen zur Beseitigung der 

schlimmsten Formen der Kinderarbeit hergestellt worden sind. 

Herstellung umfasst sämtliche Bearbeitungsschritte von der 

Gewinnung des Natursteins bis zum Endprodukt.  

(2) Für die Nachweiserbringung und Ausnahmen von der 

Nachweispflicht gilt § 6a Abs. 2 und Abs. 3 Bestattungsgesetz 

Rheinland-Pfalz (BestG) in der jeweils gültigen Fassung. 

 

§ 2 

Ein neuer Absatz 2 im § 23 wird hinzugefügt: 

 

(2) Das Errichten eines neuen Grabmals und sonstiger baulicher Anlagen, 

oder das Wieder-Errichten eines bestehenden Grabmals oder 

sonstiger baulicher Anlagen nach erfolgter Bestattung darf aufgrund 

der üblichen Bodensetzungen erst frühestens ein halbes Jahr nach 

Bestattungstermin erfolgen. Für Schäden an der Grabanlage bei 

vorheriger Errichtung des Grabmals übernimmt der Friedhofsträger 

keine Haftung. 

 



§ 3 

Ein neuer Absatz 9 im § 23 wird hinzugefügt: 

 

(9) Der Friedhofsträger kann Ausnahmen von der Vorschrift des Absatz 
2 zulassen, wenn er die Maßnahme, nach eingehender Prüfung des 
Sachverhalts (Antrag der/des Nutzungsberechtigten), für vertretbar 
hält. 

 

§ 4 

Der Absatz 4 im § 26 wird wie folgt geändert: 

(4) Reihen- und Urnenreihengrabstätten müssen innerhalb sechs 
Monaten nach der Bestattung, Wahl- und Urnenwahlgrabstätten 
innerhalb von sechs Monaten nach der Verleihung des 
Nutzungsrechtes im Sinne der Grabpflege hergerichtet werden. 
Darunter wird ein gärtnerisches Anlegen der Grabfläche, und das 
Entfernen der Trauerfloristik und der Trauerdekoration nach einer 
Bestattung verstanden. 

 
§ 5 

Ein neuer Absatz 5 im § 26 wird hinzugefügt: 

 

(5) § 23 Absatz 2 ist zu beachten. 
 

§ 6 

 

Diese Satzung tritt am Tag nach der öffentlichen Bekanntmachung in 

Kraft. 

 

Lörzweiler, 07.03.2022 

 

 

Steffan Haub  

Ortsbürgermeister 


